
 
 

Das Jüdische Museum Franken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n Referent:in für die 

Stabstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit (w/m/d)  (20 WoSt)  
 
Das Jüdische Museum Franken mit seinen drei Häusern in Fürth, Schnaittach und Schwabach versteht sich als Zentrum 
zur Kenntnis und zum Verständnis jüdischer Geschichte und Kultur in Franken. Die Museen werden vom Bezirk 
Mittelfranken, der Stadt Fürth, dem Landkreis Nürnberger Land, der Marktgemeinde Schnaittach und der Stadt 
Schwabach getragen. Das Jüdische Museum Franken vermittelt in seinen drei Häusern in Fürth, Schnaittach und 
Schwabach die Vielfalt fränkisch-jüdischen Lebens von seinen Anfängen bis zur Gegenwart. Dazu dienen besonders 
Ausstellungen, Bildungsprogramme, Forschungsprojekte, Veranstaltungen, Publikationen und die Sammlungstätigkeit. 
Es gehört zum Selbstverständnis des Museums, sich auch an aktuellen gesellschaftlichen Debatten zu beteiligen und 
Stellung zu beziehen. Die Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ist der Museumdirektion zugeordnet. 
 
Ziel der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit am Jüdischen Museum Franken ist es, Sammlungen und Leistungen aller 
Standorte bekannt zu machen, zu informieren und zu erklären, Vertrauen herzustellen und der Institution ein 
glaubwürdiges Image zu verschaffen. Dabei geht es nicht nur um die Wirkung in der Öffentlichkeit, sondern auch 
darum, dass Museen Werte fest in ihrer Kultur verankern.  
 
Ihre Aufgaben:  

 Planung und Umsetzung kommunikativer Maßnahmen im Bereich der klassischen Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit  

 Anzeigenbetreuung und Werbung 
 Textredaktion interner Druckwerke (Veranstaltungsprogramm, Imagebroschüre, u.ä.) 

 
Ihr Profil:  

 Erfolgreich abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Kommunikations- oder Medienwissenschaften, 
Journalismus, Publizistik, Public Relations gerne mit erfolgreich abgeschlossenem Zeitungsvolontariat sowie 
mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Pressearbeit (Museum, Unternehmen oder PR-Agentur) mit 
Schwerpunkt auf klassische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. 

 Hohe Kommunikationskompetenz und hohes Maß an Teamfähigkeit  
 Hohes Planungs- und Organisationsgeschick, Fähigkeit, mehrere Themen gleichzeitig voranzutreiben 
 Ausgeprägte Sprachkompetenz und fehlerfreies Deutsch in Wort und Schrift; Freude am schnellen 

Formulieren 
 Sehr gute strategische Kenntnisse von social media  
 Grundsätzlich Interesse an Themen rund um jüdische Geschichte und Kultur und aktuelle Themen aus Politik 

und Gesellschaft; Affinität für Zeitgeistthemen 
 Routinierter Umgang mit MS-Office, Erfahrungen mit Adobe Suite sowie Content-Management-Systemen 

(z.B. word press), guter Umgang mit Kamera 
 Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeitgestaltung, gelegentlich auch in den Abendstunden und an Wochenenden 
 Führerschein der Klasse B ist von Vorteil 

 
Wir bieten Ihnen:  

 eine der Aufgabenstellung entsprechende Vergütung nach TVöD (EntGr. 10) 
 ein angenehmes Arbeitsklima in einem engagierten Team 
 eine intensive Einarbeitung 
 flexible Arbeitszeit  
 im Rahmen der Regelungen des Jüdischen Museums Franken besteht die Möglichkeit des mobilen Arbeitens 
 Weiterentwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. Schwerbehinderte und ihnen 
gleichgestellte werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt. 
Das Jüdische Museum Franken fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und verfolgt eine Politik 
der Chancengleichheit. Das Jüdische Museum Franken begrüßt Bewerbungen von Personen unabhängig von deren 
Nationalität und Herkunft. 
 
Interessiert? Wir freuen uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen samt Arbeitsproben (Pressemitteilungen, 
Zeitungsartikeln, digitale Medienarbeit, etc.) bis zum 31. Januar 2025 an: info@juedisches-museum.org 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Daniela F. Eisenstein, Direktorin, telefonisch unter 0911 – 950 988-0. 


